
 
 
 
 

Vorträge 
 

im Hinblick auf die Besetzung der (halben) Professur für Internationales, europäisches und 
deutsches Steuerrecht in Verbindung mit Öffentlichem Recht oder Zivilrecht am Inter-

disziplinären Zentrum für Internationales Finanz- und Steuerwesen, IIFS, am 

 

Montag, 6. Juli 2009,  
in Raum A131. Es referieren (alle Zeitangaben s.t.): 

 

09.00 Uhr  MMag. Dr. Christoph Urtz, Univ.-Ass., Salzburg  

Das österreichische Bankgeheimnis – Auswirkungen auf den 
Auskunftsaustausch zwischen Österreich und Deutschland 
und auf Familienstiftungen (§ 15 Abs. 6 AStG)  

10.30 Uhr Dr. Florian Haase, M.I.Tax, Rechtsanwalt, Hamburg 

Das Benennungsverlangen gemäß § 160 AO bei 
ausländischen Domizilgesellschaften –  
verfassungs- und europarechtswidrig? 

12.00 Uhr Prof. Dr. Christian Jahndorf, Rechtsanwalt, apl. Prof., Bremen/Münster 

Verlagerung von Einkünften  

14.00 Uhr Dr. Alexander Rust, LL.M., Ass. Prof., Wiss. Ass., New York City/München 

Entwicklungstendenzen im Internationalen Steuerrecht 

 

Die Anhörungen sind hochschulöffentlich.  

Insbesondere Studierende, Mitarbeiter und Hochschullehrer der Fakultät für 
Rechtswissenschaft sind herzlich zu den Vorträgen eingeladen. 

 
Der Dekan: Prof. Dr. Hans-Heinrich Trute 
Für den Berufungsausschuss: Prof. Dr. Arndt Schmehl 


